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Die Juſtiznovelle
Eine ſchwere Verantwortung iſt in die Hand des Bundes

rathes gelegt Von ihm wird es abhängen ob die EntſchädigungWiſhaig Verurtheilter und die Berufung gegen Strafkammer

urtheile ins Leben treten ſollen Bleibt der Reichstag bei den
chlüſſen zweiter Leſung und hoffentlich wird er dabeibleiben ſo werden es je

die verbündeten Regierungen doch
ehr genau überlegen müſſen ob fie die genannten beidenWorten blos darum zurückhalten wollen weil der Reichstag

einer Abbröckelung der gegenwärtigen Bürgſchaften einer
eſicherten Strafrechtspflege widerſprochen hat Damit aberkLilbe Mißverſtändniſſe omnen möchten wir ſogleich hinzu

fügen daß es bei dieſen Dingen weit weniger um den
materiellen Jnhalt der beiden Reformen handelt als vielmehr
darum ob in der Bevölkerung das Mißtrauen gegen den guten
Willen der Regierung hinſichtlich der Garantien eines un
parteiiſchen Strafprozeſſes entſtehen und immer tiefere Wurzeln
ſchlagen ſoll Die Sache ſteht ſehr einfach Die Berufung

egen Strafkammerurtheile iſt eine Forderung die niemals um
ihrer ſelbſt willen erhoben werden konnte ſondern immer nur
zit dem Zwecke ein geeignetes Mittel zur Remedur gegenmangelhafte Strafkammerurtheile zu ſchaffen Die Berufung

iſt vor zwanzig Jahren ab Mat worden weil ſie ihre all
gemein anerkannten Mängel hatte Wird ihre Wiedereinführung
verlangt ſo doch nur darum weil ſich in der Rechtſprechung
der Strafkammern Anläſſe zur Einfügung einer weiteren
Inſtanz ergeben haben Wird dafür geſorgt daß dieſe We
ſich nicht n en ſo beſteht gar kein vernünftiges Intereſſe
an einer neuen Jnſtanz von der auch ihre Befürworter ſehr
wohl wiſſen daß ſie im Durchſchnitt nicht das leiſten kann
was die Strafkammern mindeſtens leiſten ſollen Denn mit
der größeren Entfernung von der Unmittelbarkeit der Eindrücke
unter denen und mit deren wirkſamer Beihilfe die n
lungen der Strafkammern ſtattfinden kommt natürlich ein
Moment der Unſicherheit der Farbloſigkeit des Formalismus
in die übergeordneten Strafſenate Es wäre das ein
der freilich hingenommen werden müßte wenn man die Ein
richtung überhaupt will Wenn nun aber die Juſtizverwaltung
die Berufung nur zugeſtehen mag unter der geradezu anſtößigen
Bedingung daß die bisherigen Garantien für die Zuſammen
ſetzung und die ecrpre ung der Strafkammern verringert
werden ſo kann kein Zweifel daran ſein J 3 mit
äußerſter Energie Nein geſagt werden muß Die Reform der
Berufung iſt abſolut werthlos wenn ſie mit einer Ver
ſchlechterung der Verfaſſung der Strafkammern r wird
Lieber gar nichts als eine Aenderung die uns in unabſehbare
Mißſtände zurückſchleudern müßte

ir 7 nicht wie jemand der es mit ſeiner Ver
antwortung als Abgeordneter ernſt meint in die nicht aus
zudenkende Verſchlechterung willigen kann daß die Straf
kammern fortan mit nur drei Richtern ſtatt der jetzigen fünf
beſetzt ſein ſollen d alſo eine Mehrheit von zwei Stimmen
gegen eine zu einer Verurtheilung genügen ſoll während gegen
wärtig nur mit vier Stimmen n eine verurtheilt werden
kann Es iſt uns vollkommen unbegreiflich wie man ſagen
kann die Bürgſchaft gegen dieſe maßloſe Herunterdrückung
des heutigen Znuſtandes unſerer r werde durch
die r gewährt alſo durch ein ſchwerfälliges koſtſpieliges
für zahlreiche Verurtheilte unerſchwingliches Jnſtitut Wie
kommt denn überhaupt die Juſtizverwaltung dazu an die Ein
führung der Berufung Bedingungen z knüpfen die mit der

h ſelbſt nicht das Geringſte zu thun haben Die Frage
iſt bis heute unbeantwortet geblieben und die nicht weiter
zu e Behauptung daß das Beibehalten von Fünf
Richter Kammern ein paar hunderttauſend Mark mehr im

Nachdruck verboten

Keuypktiſches Rllerlei
Kairo 4 Dezember

Angb Allah Weintraube Gottes O Citronen O
Orangen Möchte Gott meine Körbe leer machen So ruft
oder vielmehr ſingt es von unten herauf während ich ſchreibeErſtaumlich iſt es wie viel Pathos Keibenſchaſt faſt möchte ich

ſagen Poeſie dieſe Leute im täglichen Leben verbrauchen Wenn
man erſt grabiſch genug verſteht um den Ruf des Blumen
händlers Roſen aufgeblüht aus den Schweißtropfen des
Propheten von einem Angebot in Stiefelwichſe unterſcheiden
zu können ſo giebt es nichts Feſſelnderes als das orientaliſche
Straßenleben

Und wie wohlthuend der ägyptiſche November für jemandem
den diesjährigen mitteleuropäiſchen Frühling und Sommer

erlebt hat Regen hatte t zum letzten male in Trieſt Aber
er war dafür ausgiebig Niemals hätte ich geglaubt daß der

unmel über viel Waſſer verfügt beſonders nach dem
onſum dieſes Jahres Am Quai ſtanden zwei greiſe Männer

die e czföend konſtatirten daß ſo ein Wetter noch nie aber
wirklich nie dageweſen ſei s ich dann an Bord ging um
mich zum dritten male in zwei Stunden umzuziehenkam ich buchſtablichaus dem Regen in die Traufe und zwar

un es war keine Kabine mehr für mich da Alles voll Ein
Schiſfspaſſagier ohne Bett iſt ein geſchlagener Mann Obgleich
J Wenſo viel bezählt hat wie alle anderen wird ihm wie es
Sein e kein Daſeinsrecht zugeſtanden Die Stewards

trachten ihn als nicht vorhanden Dieſe Gentlemen über
gen ſich von ſeiner Exiſtenz erſt nachdem er etwas gelbes

h geſpuckt hat Schlafen darf er auf den Sophas
Salon oder im VBadezimmer in der Wanne oder wo er

Wir waren fünf folcher Pechvögel auf dem Schiffe
chien uns indeſſen leicht erträglich als wir ſahen
chendeckspaſſagiere hauſen müſſen

ſonſt willünſt Loos

wie die Zwi Dieſe armen
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gewieſen werden muß

Jahre koſten würde darf doch nicht den Anſpruch erheben als
ausreichende Begründung angeſehen zu werden

Die t hat es nur ſich ſelber zuzuſchreiben
wenn der Reichstag den Spieß umgedreht und nun ſeinerſeits
auf anderen Gebieten Garantien verlangt hat die in einem
geordneten Rechtsſtaate gar nicht erſt verlangt werden ſollten
weil es ohnehin die Pflicht der Regierung wäre ſie von ſelbſt
einzuräumen Wir denken hier namentlich an die ganz ſelbſtn Forderung daß endlich einmal das gehäſſige
Inſtitut des Zeugnißzwangs gegen Redacteure aufhöre daß
endlich einmal der ambulante Gerichtsſtand der Preſſe be
ſeitigt werde eine h die als Ausgeburt einer
verirrten ſtaatsanwaltſchaftlichen Dialektik allen Reſpekt erheiſcht
aber doch nur in demſelben Sinne in dem die überfeine
Ausgeſtaltung des Begriffs von grobem Unfug berechtigte Ver
wunderung verdient

Es würde zu weit führen die zahlreichen ſonſtigen e
punkte zwiſchen den verbündeten Regierungen und dem Reichs
tage in Sachen der Juſtiznovelle eingehender zu behandeln Es
iſt das aber auch nicht nöthig da in den beiden angegebenen
Gegenſätzen der Schwerpunkt ruht Wollen die verbündeten
Regierungen die Vorlage wirklich an den FünfRichter Kammern
und an der Aufhebung des Zeugnißzwanges und des ambulanten
Gerichtsſtandes für die Preſſe ſcheitern laſſen mögen ſie es
thun Schwächlichkeit und kompromißluſtige Sehnſucht irgend
etwas zuſtande zu bringen darf für den Reichstag hier um
ſo weniger mitſprechen als wirklich nicht viel dabei verloren
wäre wenn ein mit ſo verhängnißvollem Gepäck belaſtetes Geſetz
zuſammenbräche und von der Tagesordnung verſchwände Es
mag ja ſchade um die Arbeit von zwei Jahren ſein aber der
Nachtheil träfe nicht den Reichstag und unabſehbare Nachtheile
wären überdies von dem Volke ferngehalten Von den ver
bündeten Regierungen aber erführe man zum dauernden Ge
dächtniß wie ſie es eigentlich meinen

Da iſt ferner die Entſchädigung unſchuldig Verurtheilter
Wir ſtehen nicht an auch in dieſer Beziehung zu erklären daß
es beſſer wäre wenn die Vorlage fiele als wenn dieſe zweite
Reform nur durchzuſetzen wäre bei gleichzeitigem Preisgeben
vorhandener Rechtsbürgſchaften Es iſt nämlich mit der Ent
ſchädigung nach dem Entwurf nicht weit her und jedenfalls
iſt das nicht durchgeführt wovon man in der Bevölkerung
meinen mag daß es den Jnhalt der betreffenden Paragraphen
bilde Seine Unſchuld ſoll der nachweiſen der Entſchädigungs

anſprüche erhebt während es in aller Welt Rechtens iſt daß
die Schuld des Angeklagten von der Anklagebehörde nach

Nur der wirklich entſtandene Ver
mögensverluſt ſoll bei einer unſchuldig erlittenen Strafe erſetzt
werden Was heißt denn das Wo bleibt da die e Ppe Ge
rechtigkeit Und nicht der erkennende Richter ſoll die Ent
ſchädigung beſtimmen ſondern der Staatsanwalt ſoll den be
treffenden Antrag ſtellen der ſodann in einem beſonderen Ver
fahren zu prüfen iſt Schwierigkeiten über Schwierigkeiten
Was dabei am Ende an wirklicher Entſchädigung heraus
kommen wird und welche erbitterten Kämpfe Seelenkämpfe
wie ſolche von mehr äußerlicher und gleichwohl nicht weniger
aufreibender Natur der Antragſteller durchzumachen haben wird
man möchte es kaum ausdenken

Die Juſtiznovelle ſoll uns recht ſein wenn ſie ſo bleibt wie
ſie in zweiter Leſung beſchloſſen worden iſt Andernfalls mag
ſie zu den Akten wandern Kein Vernünftiger würde einer
verſchlechterten Vorlage eine Thräne nachweinen

Deutſches Reich
Der Finanzminiſter und das Eiſenbahnminiſterium

Zur Erklärung der ablehnenden Stellung des Finanzminiſters
Dr Miquel zu den in der Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes

Leute werden von der Dampfergeſellſchaft gegen theures Geld
befördert weiter nichts für alle ihre Wachen müſſen
ſie ſelbſt ſorgen ſollten ſie eſſen wollen ſo verwehrt ihnen das
niemand doch müſſen ſie zuſehen wo ſie etwas auftreiben das
Schlimmſte iſt daß ſie beſtändig unter freiem Himmel zu kam
r gezwungen ſind Da war ein kleiner Krämer von
lexandrien der mit großer Familie aus ſeiner Heimath

zurückkam Außer zahlreichen Koffern und Körben brachte er
auch eine Anzahl Fäßchen voll öſterreichiſchen Weines mit ans
Beſorgniß für dieſe Habe miethete der Mann zwei Matroſen
ſür vier Pfund ihre Kabine ab ein Loch etwas zu geräumig
für einen Floh in dieſer Höhle ſchliefen aßen und waren ſee
krank Mann Frau vier Kinder und zweiundzwanzig Colli
Nachdem ich dieſe Wirthſchaft angeſehen hatte pries ich meinen
Stern und kehrte frohgemuth in meine Badewanne zurück

In Alexandrien hält ſich der Reiſende in der Regel nicht
lange auf Eine banale Stadt von der nur die ſchmutzigen
äußeren Theile arabiſch ſind ſonſt iſt ſie europäiſch unter
Vorherrſchen des griechiſchlevantiniſchen Elements Ein
Levantiner iſt ein nicht leicht zu definirendes Geſchöpf Der
Begriff iſt noch ren als der etwa analogeKreole in Südamerika Die Levantiner ſind hier geborene
Nachkommen eingewanderter Chriſten Sie haben Blut von
allen Völkern des öſtlichen Mittelmeeres und fünf oder ſechs
Mutterſprachen Jch kenne hier einen Profeſſor des
Arabiſchen deſſen Eltern eine ſyriſche Chriſtin und ein Jnſel
grieche iſt i uſe ſpricht der Mann gewöhnlich italieniſch
im übrigen führt er den orientaliſchen Namen Baier Dieſes
Völkermiſchmaſch dieſes Ragont aus Abhub aller Nationen
kann kaum eine Raſſe anſtändiger Menſchen hervorbringen und
in der t erfreuen die Levantiner ſich eines ausgezeichnet
ſchlechten Rufes bei Jude Chriſt und Muſelman

Jn Kairo habe ich alsbald begonnen arabiſch zu lernen
Wenn man erſt nach einiger Zeit gemerkt hat daß es mit
allen Grimaſſen unmöglich
von einem emphatiſchen t Tah zu unterſcheiden oder ein Alif

des Darniederliegens
innungen und Befähigungsnachweis etwas ändern zu können

geſtellten Anträgen der Abgg Frhr v Zedlitz und Dr Sattler
die nur eine feſte Quote aus den Eiſenbahnüberſchüſſen an die
Staatskaſſe überweiſen wollen bemerkt der Hamb Korreſp

Der Finanzminiſter würde es anſcheinend am liebſten
ſehen wenn das Eiſenbahnminiſterium ganz beſeitigt
und die Eiſenbahnverwaltung unter Errichtung einer

e SRirektion dem Finanzminiſterium unterſtellt
würde

Dieſe äußerſte Konſequenz der finanzminiſteriellen Auffaſſung
ſtehe aber im Widerſpruch mit den preußiſchen Traditionen
wonach bei den ſtaatlichen Betriebsverwaltungen nicht aus
ſchließlich oder auch nur ganz vorzugsweiſe die fiskaliſchen
Rückſichten den Ausſchlag geben ſondern die volks
wirthſchaftlichen zu ihrem Rechte kommen ſollen Jn
den obigen Anträgen ſcheine der Finanzminiſter ein Hinderniß
für die Verſtärkung ſeines Einfluſſes auf die Eiſenbahnen zu
erblicken und ſie aus dieſem Grunde ſelbſt auf die Gefahr hin
ſich mit ſich ſelbſt in Widerſpruch zu ſetzen jetzt zu bekämpfen
Auf den Widerſpruch der jetzigen Haltung des Finanzminiſters
mit derjenigen von 1894 iſt ſchon hingewieſen worden

Volkswirthſchaftliches

Die deutſch ruſſiſchen Ausgleichsverhand
lungen find nicht wie dieſer Tage irrthümlich gemeldet
wurde bereits abgeſchloſſen dieſelben nehmen indeß wie man
heute mittheilt einen befriedigenden Verlauf Ueber ein dabei
von ruſſiſcher Seite gemachtes wichtiges Zugeſtändniß für den
Grenzverkehr erfährt der Hann Cour

Die ſog Grenzlegitimationskarten, auch Halb
päſſe genannt die den Grenzbewohnern die ſehr häufig
vielfach täglich die Grenze überſchreiten als Ausweis dienen
wurden bisher nur mit dreitägiger Giltigkeit ausgeſtellt und
mußten mithin fortlaufend faſt alle drei Tage erneuert werden
ein Umſtand der den deutſchen Behörden die jährlich Hundert
tauſende ſolcher Karten ausſtellen müſſen ungeheure Arbeit
macht Fortan ſollen die Grenzlegitimationskarten eine
Giltigkeit von 28 Tagen haben und was bisher nicht der

all war in beiden Sprachen ausgeſtellt werden Jn
Sachen der ſcharfen Sperrmaßregeln gegen die Einfuhr ruſſiſchen Viehs hat die kuſiſche Regierung ſich nun
mehr dahin ausgeſprochen daß ſie nicht auf Aufhebung der
ſelben beſtehen wolle

Jn der ſtaatswiſſenſchaftlichen Geſellſchaft zu Jena theilte
Prof Dr Pierstorff das Reſultat ſeiner im Auftrage des
Vereins für Sozialpolitik angeſtellten Unterfuchung über die
Lage des Hand werks mit Sein Urtheil faßt er dahin zu
ſammen daß es eine Jlluſion ſei an den weſentlichen Urfachen

einzelner Handwerke durch Zwangs

Von der politiſchen Polizei

Zur Kennzeichnung des Herrn v Tauſch und ſeiner
Machenſchaften theilt die Königsb Hart Ztg mit

Es war im Jahre 1890 nach der Entlaſſung des Fürſten
Bismarck um dieſelbe Zeit als Graf Caprivi im Abge
ordnetenhauſe ſeine programmatiſche Erklärung abgaby an
welche die Abgg Eugen Richter und Windthorſt ſcharfe An
griffe gegen das Treiben der offiziöſen Preſſe knüpften Um
dieſe Zeit ließ Herr v Tauſch unſeren Gewährsmann zu ſich
kommen der damals erſter Redacteur an einem leitenden frei
ſinnigen berliner Blatte war Den Vorwand bot eine angebliche
Preßpolizei Kontravention der unſer Gewährsmann ſich
ſchuldig gemacht haben ſollte Er wurde von Herrn v Tauſch
außerordentlich liebenswürdig empfangen ſofort in ein
politiſches Geſpräch verwickelt in deſſen Verlauf Herr von
Tauſch nicht gerade wähleriſch in ſeinem Urtheil über die
Männer des alten Kurſes war Ganz offen wurden die
ſchwerſten Vorwürfe gegen die offiziöſe Preſſe erhoben die
zu Börſenſpekulationen gemißbraucht werde ja es wurden ſogar
Namen und Organe genannt die an ſolchen Spekulationen

gewöhnlicher Stimm Einſatz etwa wie in Einzig geliebte
von einem En kräftiger Einſatz wie in Einfaltspinſel

wenn man nach einer kleinen Unterkieferverrenkung alle
derartigen Verſuche aufgiebt dann geht es mit dem Sprechen
ganz gut Wo ein arabiſches Wort fehlt erſetzt man es durch

das entſprechende aus irgend einer Sprache der Welt ver

c z B ein gewöhnliches t Teh

ſtanden wird man doch Uebrigens läuft mehr deutſch im
Volke um als ich gedacht hatte Namentlich unter den Eſel
jungen treiben ſich eine Menge deutſcher Worte in gräßlich
verſtümmelter Form herum Beſtändig tönt es Woll Sie
Eſel reit oder Bismarckeſel hier Das Geſchlecht der
Kairoer Langohren zerfällt nämlich ſeit Jahren in zwei
Gruppen die ſich nach den beiden erſten Reichkanzlern nennen
Auch ein Andenken an Deutſchlands große Zeit Einen
See habe ich noch nicht angetroffen

ie Beſucher der Berliner Ausſtellung wiſſen daß daſelbſt
unter anderen Raritäten auch ein Dutzend garantirt echter
Eſeljungen aus Kairo vorhanden waren Mehrere von dieſen
abe ich hier geſprochen Einer Namens Haſſan Ali ein

intelligenter humorvoller Burſche von neunzehn Jahren hat ſich
eng an mich attachirt Freind du Wenn ich ausreite
giebt er mir neben dem Eſel herlaufend ſeine Eindrücke zum
beſten Jch lieben Teitſchland ſehr ſcheen Berlin ſcheen
Chamboörg ſu kalt for mir Jch geſehen Gaiſer mit die Frau
Weiter folgen ſeine galanten Erlebniſſe Haſſan bewahrt auf
der Bruſt nicht nur Photographien ſondern auch Liebesbriefe
von berliner Schönen Ob die Schreiberinnen wirklich geglaubt
haben daß er ſie leſen könne Jhn ſeine zärtlichen Abenteuer
erzählen zu hören iſt ſehr amüſant doch laſſen dieſe Berichte
wegen allzugroßer Naturwahrheit ſich ſchwer wiedergeben
Und dabei trottet er neben ſeinem Eſel her unermüdlich immer

rinſend Was gäbe manche Excellenz darum wenn ſie Haffen
Ali s des Eſeljungen ewig gute Laune haben könnte ind ſeine
gute Lunge dazu

Dr B Guttmann



betheiligt geweſen ſelen und zwar Namen deren Träger als
Politiker ſich keines geringen Rufes erfreuen Ganz beſonders
ſchien Hr v Tauſch es auf ein offiziöſes Preßorgan ab
geſehen zu haben das in dem dufe ſteht außer in offiziöſen auch
noch in den Dienſten gewiſſer Jntereſſengruppen zu ſtehenerr v Tauſch nannte die Summe von 30,000 M die dieſes

gan von einer dieſer Jntereſſengruppen jährlich erhalten
ſolle er nannte ſogar den Jnhalt der Paragraphen des Kon
traktes der zwiſchen dem Preßorgan und jener Gruppe ge
chloſſen ſein ſoll Dabei betheuerte Herr v Tanſch wieder
olt Das können Sie alles ſchreiben Unſer Gewährs

mann war über die Offenherzigkeit und Mittheilſamkeit des
errn Kriminalkommiſſars natürlich nicht wenig erſtaunt

fragte im Laufe des Geſprächs beiläufig Herrn v Tauſch
ob er ihn als Zeugen nennen könne für den Fall eines Pro
zeſſes der doch zweifellos anhängig gemacht werden würde
wenn von den Mittheilungen des Herrn v Tauſch öffentlich
Gebrauch gemacht werden ſollte Herr v Tauſch wehrte
dieſe Zumuthung ſehr energiſch ab nannte aber den Namen
eines angeſehenen und bekannten Finanzmannes den unfer
Gewährsmann als Zeuge benennen könne zur Klarſtellung
der Beziehungen des mehrerwähnten offiziöſen Organs zu
gewiſſen induſtriellen Kreiſen

Der Gewährsmann hatte den Eindruck als ob er es mit einem
agent provocatenr zu thun hatte Er machte von den MitSinngen des Herrn v Tauſch ſelbſtverſtändlich keinen Ge

brauch da dieſer offenbar die Abſicht verfolgte den alten
Kurs ſchwer kompromittirende Artikel in die freiſinnige Preſſe

bringen um als Hintermänner dieſer Artikel leitende Per
onen des neuen Kuürſes an geeigneter Stelle verdächtigen
und beſeitigen zu können wie ihm das ſpäter bei dem Sturze
des Grafen Caprivi anſcheinend gelungen iſt Weiter möge
hier noch eine Mittheilung folgen welche der Herausgeber der
Jnternat Corr Dr Nicolgides über die Thätigkeit des

früheren Polizeiggenten Normann Schumann macht

Als im vergangenen Sommer Fürſt Bismarck zu dem Be
richterſtatter Whitmann vom New York Her jene bekannten
geringſchätzigen Aeußerungen über die auſſtändiſchen Kreter
gethan hatte richtete ich an den Fürſten ein Schreiben
worin ich unter Beifügung einiger Druckſachen den

h davon zu überzeugen ſuchte daß ein abſprechen
des Urtheil über die Kreter wenig gerechtfertigt ſei
Wenige Tage darauf erſchien ein Beamter der politiſchen
Polizei und erkundigte ſich bei meinem Hauswirth ſehr
eingehend nach meinen Verhältniſſen wobei er als Grund
angab ich hätte an den Fürſten Bismarck einen Brief ge

chrieben über den die berliner Polizeibehörde verſchiedene
ufſchlüſſe begehre Zwei Tage ſpäter erhielt ich bereits ein

mit Dr Mund unterzeichnetes Schreiben worin der Verfaſſer
mir mittheilte daß der Heroldkorreſpondent von der tür
liſchen Regierung gekauft ſei um in ſeinem Blatte die Kretenſer
und die Griechen zu beſchimpfen es ſolle aber unter ſeiner
Leitung eine über ganz Europa ausgedehnte Preßvereinigung

eſchaffen werden welche die türkiſche Wirthſchaft auf das
eftigſte bekämpfen würde Unter den berliner Blättern habe

er zunächſt den Reichsboten für ſeine Zwecke gewonnen und
er würde in kürzeſter Zeit auch ſämmtliche vom päpſtlichen
Stuhle abhängigen Blätter zur Verfügung haben Weitere
ähnliche Briefe erhielt ich faſt täglich und ſchließlich fragte
der angebliche Pr Mund bei mir an ob ich nicht vertrauliche
Aufträge für den Prinzen Mavro Kordato den griechiſchen
Geſandten in Konſtantinopel hätte den er in kürzeſter Zeit
beſuchen werde Ebenſo erſuchte er mich ihm perſönliche
Empfehlungen für die athener Preſſe zu geben da er auch
demnächſt nach Athen kommen würde Obgleich ich auf alle

dieſe Annäherungsverſuche ziemlich ablehnend antwortete
orderte mich ſchließlich der unermüdliche Brieſſchreiber auf
n Berlin eine öffentliche Proteſtverſammlung gegen

den Fürſten Bismarck wegen er unſchönen Aeuße
rung über die Kretenſer einzuberufen wofür er mir
einen großartigen Erfolg in Ausſicht ſtellte Da ich
auch dieſes zurückwies empfahl er mir mich wenigſtens
an der armeniſchen Agitation zu betheiligen an der er eben
falls mitwirke Nachdem ich bereits durch alle dieſe Dinge
einen ſtarken Verdacht über die geheimen Abſichten dieſes
Mannes geſchöpft hatte erfuhr ich von hieſigen Armeniern
daß dieſer ſelbe Dr Mund ſich den verſchiedenen armeniſchen
Geſellſchaften in der Schweiz Oeſterreich und Deutſchland
zu nähern verſucht habe aber als augenſcheinlicher agent

zurückgewieſen worden ſei zumal man vermuthe
aß er auch bei dem Ueberfall auf die Ottomanbank ſeine
and im Spiele gehabt habe Zugleich erfuhr ich daß dieſer

Mund mit dem Polizeiagenten Normann Schumann
identiſch ſei was ich vorſichtshalber auch ſofort nach Kon
W meldete Von dort ſchrieb man mir daß man auch
ort das Spiel des Mannes bereits durchſchaut habe zumal

Anzeichen dafür vorlägen daß er nicht allein im Dienſte der
türkiſchen Regierung ſondern auch im Solde der
anſlaviſtiſchen Kreiſe auf der Balkanhalbinſel Unruhen zu
iften verſuche

Auf die hierzu ſich aufdrängende Frage wie Normann
Schumann Kenntniß von dem Jnhalt jenes Schreibens erhielt

r wir heute in den Berl N eine Art Antwort Das
latt ſchreibt nämlich

Uns fällt eine Mittheilung ein die uns im Frühjahr 1893
ugetragen wurde die wir aber für unwahr und jedenfalls
ür unkontrollirbar hielten Herr v Tauſch ſei in Poſt

uniform im Poſtwagen des Berlin Hamburger Schnellzugesmitgefahren um die nach Friedrichsruh ne Brief
ſchaften einer Reviſion zu unterwerfen Nach allein was
in den letzten Wochen zu Tage gekommen wäre es nicht un
möglich daß v Tauſch oder ſeine Agenten Namen und Uni
on eines höheren Poſtbeamten fingirten und daß unerfahrene

oſtbeamte ſich dadurch dupiren ließen
Es würde gut ſein feſtzuſtellen daß das Poſtgeheimniß weder
im allgemeinen auf ſolche Weiſe noch in dieſem beſonderen Falle
rerletzt worden iſt

Jm Anſchluß an unſern ausführlichen Bericht über den
rer en erſucht uns Herr Werle Verlegerdes Breslauer General Anzeigers um Aufnahme folgender

Richtigſtellung

Es iſt nicht richtig daß dem Leckert von hier aus e
worden iſt daß er irgend welche unwahre Notizen liefern ſoll

ener Brief vom 23 Sept mit welchem gleichzeitig das
anuſkript dem Leckert zurückgewieſen wurde lautet wörtlich

Jm Großen und Ganzen muß ich ſelbſt geſtehen daß
der geſandte Bericht gar keine hohen er er
giebt und ich bin ein Feind von Vermuthungen
und Kombinationen JIch habe hier bei unſerer per

h Abſprache ausdrücklich bemerkt daß Jhre
ämmtlichen Mittheilungen die Sie mir zu liefern r

ganz poſitive Thatſachen enthalten müſſen
andere Berichte kann ich mit dem beſten Willen nicht
verwerthen

Dieſer Brief befindet ſich bei den Gerichtsakten und wurde
derſelbe auch verleſen Es iſt ferner unrichtig daß irgend
etwas Unwahres im Breslauer General Anzeiger erſchienen
iſt was von Leckert herrührt In der Verhandlung wurde
jener Artikel greſen und hat Fürſt Hohenlohe als Zeuge er
klärt die Notiz im Breslauer GeneralAnzeiger mag ſeine
Richtigkeit haben Ferner ſtelle ich noch richtig daß jener

als ſelnen Gewährsmann Freiherrn Marſchall von Vieberſtein
bezeichnete

DentſchPortugieſiſches ans Afrika

Die wiederholten Uebergriffe denen deutſche Beamte
in Südafrika ſeitens der portugieſiſchen Bevölkerung und
Beamten ausgeſetzt ſind bilden nur eines der
Symptome für die Thatſache daß ſich der Portugieſen eine
ganz merkwürdige und unnöthige Unruhe hinſichtlich angeblicher
deutſcher Beſtrebungen in Afrika bemächtigt hat Vor einiger
Zeit kam die Nachricht aus Liſſabon daß der Gouverneur von
Angola die Tigerbai nördlich von der Cunene Mündung hatte
beſetzen laſſen auf die Nachricht hin daß dort von einer
deutſchen Privat Expedition die deutſche Flagge auf einem
Zelte gehißt worden ſei und es verlautete ſogar von einer
Maßregelung portugieſiſcher Beamten welche der Eſſer ſchen
Expedition behilflich geweſen wären Die Sache kam auch im
portugieſiſchen Abgeordnetenhauſe zur Sprache doch wurde
von amtlicher Stelle verſichert daß für die patriotiſchen Jn
tereſſen keine Gefahr vorliege Wenn jetzt aber ein portu

n Kriegsſchiff nach Loanda beordert worden iſt um die
Bewegungen der Deutſchen zu beobachten fo geht dies doch
ein wenig weit nachdem ein formaler Vertrag über die Ab
grenzung in Südweſtafrika zwiſchen Deutſchland und Portugal
ſchon vor zehn Jahren abgeſchloſſen worden iſt Allerdings
mag für die Portugieſen die Gefahr vorliegen daß wenn der
Auguſta Viktorighafen ſich als brauchbar erweiſen ſollte der
Handel von Benguella abgelenkt wird Jn Oſtafrika haben
wir mit Portugal nur noch eine Grenzregulirung vorzunehmen
ſüdlich des Rowuma Es wird zur Zeit mit Portugal ver
handelt über die Grenze zwiſchen Rovuma und Kap Delgado
denn die dem Parallelkreiſe folgende Grenzlinie zwiſchen der
Einmündung des Nſindje in den Rovuma und dem Nyaſſa
See liegt vorläufig auch nur auf der Karte nicht in der

Breite jener Einmündung auch nicht einmal annähernd

Kirche und Schule
Eine Petiton um Einführung des obligatoriſchen

Religionsunterrichts für jüdiſche Schüler haben
600 jüdiſche Gemeinden an das Kultusminiſterium abgeſandt
Die berliner Gemeinde hat ſich dieſem Vorgehen nicht an
geſchloſſen da die Mehrheit des berliner Repräſentanten

ollegiums den fakultativen Religionsunterricht beibehalten
will Der Kultusminiſter iſt dem Religionsunterrichts
zwaunge im Sinne der Petenten nicht abgeneigt hat jedochHedenten geltend gemacht da es an einer genügenden Anzahl

ſtaatlich vorgebildeter hierzu qualifizirter Lehrkräfte mangelt
Um dieſem berechtigten Einwande zu begegnen ſind in jüdiſchen
Kreiſen Geldſammlungen eingeleitet worden um die Errichtung
eines jüdiſchen Lehrerſeminars in Berlin zu ermöglichen

Verwaltung und Rechtspflege
Gegen das Dueblunweſen und für die Beſchränkung der

Militärgerichtsbarkeit ſind nach dem ſoeben erſchienenen
neuen Petitionsverzeichniß wiederum 375 Petitionen beim
Reichstag eingegangen

Verwandte des vom Lieutenant v Brüſewitz erſtochenen
Mechanikers Siepmann hatten ſich unter dem 10 November
an den Kriegsminiſter v Goßler mit der Bitte gewandt die
Vernehmung des bisherigen Chefs der Kaffeeküche im Tann
häuſer, ſowie eines weiteren in Trarbach an der Moſel wohnhaſten Zeugen zu veranlaſſen Darauf iſt auf Veranlaſſung des

Kriegsminiſters der Beſcheid en worden der Küchenchef
hätte ſich inzwiſchen von Karlsruhe polizeilich abgemeldet ſein
jetziger Aufenthalt ſei nicht zu ermitteln Der in Trarbach
wohnhafte Zeuge ſei ſeiner Zeit nicht mit vorgemerkt worden
auch ſei das Verfahren bereits zu Ende

Begnadigt wurden in Roſtock vom Großherzog elf Stu
denten der dortigen Univerſität welche im Sommer von der
Strafkammer zu je 3 Monaten Feſtungshaft wegen Zwei
kampfes verurtheilt wurden zu je drei Tagen Karzerſtrafe

Knunſt Wiſſenſchaft Litteratur
Ein en deutſcher Muſikldirektoren iſtin Berlin ins Leben gerufen worden Gleich in der konſtitniren

den Verſammlung wurde beſchloſſen bei der Reichsregierung
darum zu petitioniren daß bei der Neuorganiſation des Hand
werks die freien Jnnungen und die dieſen zuſtehenden Vorrechte
aus S 1000 und t der Gewerbe Ordnung beibehalten bleiben

Unweit Gürth auf böhmiſchem Boden wurden in der
letzten Zeit in einem umfänglichen Moorlager intereſſante
Pfahlbauten aufgefunden Auch von Menſchenhand her
geſtellte Werkzeuge befanden ſich dabei Einem Gutachten der
Central Kommiſſion für Kunſt und hiſtoriſche Denkmale in Wien
ähneln dieſe Pfahlbauten in ihrer Anlage den oberöſterreichiſchen
und krainiſchen Pfahlbaureſten Auch aus dem in der Nähe von
Elſter zu Badezwecken gegrabenen Moor iſt ſchon mancher
intereſſante vorgeſchichtliche Gegenſtand zu Tage gefördert
worden

Der ſchweizer Bildhauer Wethli hat eine Gedenktafel
für die Villa Triebſchen bei Luzern angefertigt in der
Wagner längere Zeit wohnte Sie weiſt die Jnſchrift auf
Jn dieſem Hauſe wohnte Richard Wagner von 1866 1872

Hier vollendete er die Meiſterſinger, den Siegfried, die
i tterdäntgerung den Kaiſermarſch und das Siegfried

idyll
Auf der letzten Generalverſammlung des internationalen

permanenten Straßenbahnvereins wurde auch die Frage be
zrrh welches Syſtem des elektriſchen Straßenbahn

etriebes für eine definitive Anlage zu empfehlen ſei Nach
längerer Ausſprache entſchied man ſich für das gemiſchte Syſtem
mit theilweiſer Ober und theilweiſer Unterleitung und zwar
Oberleitung da wo die Einfachheit der Straßen es geſtattet
und wo nach dem Profil der Straßen das Eintreten von Waſſer
in den Leitungskanal zu fürchten iſt Unterleitung in ſolchen
Straßentrakten wo ſie der Waſſerfreiheit wegen möglich und
durch den Charakter der Straßen geboten iſt Ob es möglich
r wird dieſes gemiſchte Syſtem noch weiter ſo zu miſchen

aß auch einige Akkumulatoren in den Wagen mitgeführt werden
können um eventuell in beſonderen Fällen dieſe zur Traktion
zu benutzen bedarf noch der Erfahrung

Jn einer unter dem Vorſitz des Kronprinzen von Griechen
land dieſer Tage abgehaltenen Sitzung hat die r ſche
Archäologiſche Geſellſchaft in Athen den Beſchluß gefaßt denberühmten Löwen von Chaeronea der auf dem Grabe der
in der des Jahres 338 gegen die Makedonier ge
fallenen Thebaner errichtet war wiederherzuſtellen Das
Standbild hat ſich in Stücke zerbrochen erhalten Es ſoll jetzt

wieder r ehe und an ſeiner alten Stelle auf dem
Grabe wieder aufgeſtellt werden nachdem das Grab ſelbſt ſchon
durch eine im Jahre 1880 von der Archäologiſchen Geſellſchaft
vorgenommene Ausgrabung unterſucht worden iſt

Der Ausſchuß des römiſchen Aerzteſtandes beſchloß
den Miniſter des Innern zu erſuchen den ausländiſchen Aerzten
künftig erſt nach Ablegung des italieniſchen Staatsexamens die
Ausübung der Praxis in Jtalien zu hegten die Regierung
ſoll dem Geſuch ſympathiſch gegenüberſtehen

Die Univerſität Cambridge hat den erſten Band derArtikel welcher in der Welt am Montag erſchienen i r
eckermir zweimal zurückgewieſen wurde trotzdem Wifſenſchaftlichen Schriften des verſtorbenen Aſtro

Wirklichkeit feſt denn bis jetzt kennen wir die geographiſche

nomen Profeſſors Couch Adams des Entdeckers des Reptm
herausgegeben Die Einleitung bildet eine von Dr iſher zfaßte kurze Lebensbeſchreibung Adams Glaiſher ver

Gerichtsverhandlungen
L Leipzig 11 Dez Die einzelnen Theile einer

zeugeneidlichen Ausſage während der Beweisaufnahme bilden ein Ganzes Dieſen für Meineids
fälle ungeheuer wichtigen Satz hat das Reichsgericht zu Gunſten
der Angeklagten aufgeſtellt und zwar an der Hand folgenden
Falles der Gaſtwirth Wilh Funke wurde am 30 Sept 1896
vom Landgericht Potsdam wegen fohrläſſigen Falſcheides zu
6 Monaten Gefängniß verurtheilt Es wurde ihm zur Laſt
gelegt am 3 Februar vor dem Schwurgericht Potsdam ge
legentlich der Vernehmung als Zeuge in einer Meineidsſache
unter ſeinem Eide die falſche Thatſache bekundet zu haben er
habe einen Gendarm der wegen eines Jagdfrevels recherchiren
ſollte und ſich nach der Behauptung des damaligen Angeklagten
nicht korrekt benommen habe in einem Gaſthofe geſehen
Die Unrichtigkeit dieſer Angabe wurde feſtgeſtellt und auf den
hohen Grad von Fahrläſſigkeit hingewieſen mit aller Beſtimmt
heit unter Eid einen Vorgang zu behaupten ſeit dem über
1 Jahr verſtrichen ſei Daß Angeklagter ſchließlich in die Enge
getrieben erklärte er glaube den Gendarm geſehen zu haben
und damit ſeine vorausgehenden beſtimmten Erklärungen ab
ſchwäche wurde als irrelevant bezeichnet da er eben in einem
anderen Stadium der Beweisaufnahme unter Eid eine falſche
Thatſache behauptet habe Entgegen dem Antrage des Reichs
anwalts hob das Reichsgericht auf die Reviſion des Ange
klagten das Urtheil auf und verwies die Sache zur noch
maligen Verhandlung an die Vorinſtanz und zwar an das
Landgericht Berlin 11 zurück Gründe die zeugeneidliche
Ausſage iſt bis zum Abſchluß der Vernehmung als ein Ganzes
anzuſehen der Angeklagte erklärte nun noch vor Schluß der
Beweisaufnahme ich glaube mich beſtimmt zu erinnern Mit
dieſer Modificirung ſeiner Ausſage hat die Vorinſtanz die Fahr
läſſigkeit in ſehr unzulänglicher Weiſe begründet

rm

Provinzialnachrichten
s Schraplau 11 Dez Verunglückt Heute vormittag

gegen 10 Uhr erlitt der im Kalkſteinbruche hierſelbſt als Auf
ſeher beſchäftigte Ernſt Wahl auf dem hieſigen Güterbahnhofe
dadurch einen Unfall daß er beim Kontrolliren der richtigen
Verladung von Kalkſteinen bezw beim Schließen einer Wagen
klappe von der Lowry abſtürzte und dabei unglücklicherweiſe
mit dem Geſicht auf einen eiſernen Laternenhalter aufſchlug
wodurch er ſich einen Bruch des rechten Kiefers bezw Backen
knochens zuzog Blutüberſtrömt und bewußtlos blieb W liegen
und wurde alsbald nach Anlegung eines Nothverbandes der
halleſchen Klinik zugeführt

Mühlhanſen i Th 11 Dez Wechſel im Ma
giſtrat Herr Stadtrath Dr Bertram iſt unter65 Bewerbern einſtimmig zum Beigeordneten der Stadt
Crefeld gewählt worden Herr Dr Bertram iſt 1862 in
Langenſalza als Sohn des damaligen Gerichtsraths Bertram
ſpäteren Oberbürgermeiſters zu Halle geboren und war
vor Antritt ſeiner hieſigen Stellung Aſſeſſor in Kiel

Hexzberg Elſter 11 Dez Beim Brunnenbau ver
ung lückt Jn Dübrichen erhielt ein 19jähr Brunnenarbeiter
aus Zoſſen beim Bau eines Brunnens durch einen herabfallenden
Balken am Hinterkopfe eine ſo ſchwere Verletzung daß er nach
einer halben Stunde verſchied

Schweidnitz 10 Dez Entſetzlicher Verluſt Jn
Wickendorf wurden am 7 d einem Freiſtellenbeſitzer 3 Kinder
auf einmal begraben die an Diphtheritis geſtorben waren
Tags daxauf wurde ein viertes Kind beerdigt Die Famulie
d innerhalb 10 Tagen 5 ihrer Lieblinge verlor wird ällſeitig

edauert

Aufnahme des Beſtandes an Pferden und Rind
vieh Nach Beſchluß des Pruvinzial Ausſchuſſes der Prövinz
Sachſen vom 15 Juli er ſoll wie wir bereits vor einiger Zeit mit
theilen konnten behufs Ausſchreibung der Beiträge zu den von der
Provinzial Verwaltung gezahlten Seuchen Entſſchädignungs
koſten im nächſten Jahre wiederum eine Aufnahme des Be
ſtandes an Rindvieh und Pferden ſtattfinden Die Ermittelnngen
der Viehbeſtände haben wie der Kreisausſchuüß bekannt giebt
durch die Gemeinde reſp Gutsvorſteher in den einzelnen
Gehöften unter Zuziehung der Viehbeſitzer zu erfolgen
Auf dem platten Lande wird der Bezirksgendarm den Gemeinde
reſp Gutsvorſtehern aſſiſtiren daher die letzteren angewieſen
werden ſich mit den erſteren wegen des Tages der Aufnahme
in Verbindung zu ſetzen Die Aufnahme des Beſtandes an Rind
vieh und Pferden c hat in der Zeit vom 1 bis I Jän
1897 ſtattzufinden Nach Aufſtellung der Verzeichniſſe ſind die
Regiſter abzuſchließen 14 Tage lang auszulegen und die Aus
legung durch eine an Gemeindeſtelle auszuhängende Vekannt
machung zu ver öffentlichen Nach Ablauf dieſer Friſt iſt unter
dem Regiſter die erfolgte Auslegung zu beſcheinigen Die Ein
reichung der gehörig beſcheinigten Viehregiſter im Landrathsamt
iſt bis zum 10 Febr k J zu bewirken

Verſetzungen Poſtrath v Borries in Erfurt iſt in gleicher
Eigenſchaft nach Braunſchweig verſetzt und Poſtrath Menn y von Braunſchweig
nach Erfurt

Ernennungen Zu Gerichts Aſſeſſoren ſind ernannt Die Referendare
Wegener und Hoch in Bezut des Oberlandesgerichts zu Naumburg a S

Patente Anmeldunzen Seliſtthätige Vorſchub Vorrichtung ür
den Anſchlagwinkel von Pap erſchneidemaſchinen Karl Krauſe Leirzig Auge
Krottendörf Vorrichtung um die Entſtehung von Nerengeräuſchen bein Ge
drauche von Membranhörvorrichtungen zu verhüten Auguſt Evens Kaſſel
Steuerung zur Herbeiſührung einer gleichmäßigen Koltenbewegeng für meh
tolvige Druckwaſſer Auf üge Otto Dankworth Mandeurg Köpfror
richtung für Rübenerntemaſchinen Karl Thomann Halle a S Vienen
wohnung Karl Winter Mangsfeld

88 Roßlan 13 Dez Städtiſches SchifferſchuleJagd Jn der Gemeinderathsſitzung wurde ein früherer
Beſchluß nach welchem in der verlängerten Lindenſtraße dem
Durchbruch nach dem Markt nur zweiſtöckige Hänſer aufgeführt
werden durften wieder aufgehöben Telephonanſchluß
für den Magiſtrat und die Polizeiverwaltung hielt die Verſamm
lung nicht für nöthig man fängt alſo an zu ſparen Die
etwa an Milzbrand verendenden Thiere werden der Stadt
nur geringe Koſten machen Abdeckereibeſitzer Seeger will die
Thiere mit 8 M für das Stück abholen und vorſchriftsmäßig
eingraben Die Schifferſchule wird in der zweiten Hälfte
des Dezember zum vierten mal einen Kurſus zur Ausbildung
von Steuerleuten eröffnen Bei einer vor kurzem bei z
ſtedt im Jagdgebiet des Freiherrn v d Buſche Lohe auf Cöſitz
abgehaltenen Treibjagd betrug die Beute 83 Haſen 1 Reh
und 1 llaninchen

Jeng 11 Dez Geſchäftsjubiläum Die FirmaKarl Zeiß Karl Zeiß Stiftung feiert morgen ihr 50j ähriges
Beſtehen Jn der geſtrigen Sitzung des Gemeinderaths wies
der Herr Vorſitzende auf die Bedeutung des Jnſtituts für die
Stadt hin hob hervor daß die Leitung deſſelben der Stadt
ſſets Entgegenkommen bewieſen und auf das Bereitwilligſte
Zuwendungen für öffentliche Zwecke bei vielen Gelegenheiten

emacht hat Der Gemeinderath beauftragte darauf ſeinem Ere entſprechend den Gemeindevorſtand der Firma die ſchrift
ichen Glückwünſche der Stadt zu übermitteln

HGotha 11 Dez Der Revolver Jn der Fortbildung
ſchule trug ſam Mitiwoch abend ein Lehrling einen geladen z
Revolver in der Hoſentaſche Plötzlich entlud ſich derſelbe i
Kugel drang in den Oberſchenkel und verletzte den Unvorſichtige
erheblich
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Schleiz Dez Der Ruf unſerer Metallwaarenbri Etkon iſt bereits weit über Deutſchlands Grenzen vor
Hrungen Der Grund zu dieſem Jndnuſtriezweige wurde ſchon

Jahre 1837 gelegt von wo au die Döbereinerſchen Feuer
Tige und Zündmaſchinen von der Firma Piegler hier in großen
gen fabrizirt wurden Daß mit der Zeit hierin Schleiz
nen Weltruf erlangen wird ähnlich wie Gera mit ſeiner

Fextilinduſtrie darf wohl jetzt ſchon mit Recht angenommen
werden Die hieſigen Metallwaagrenfabriken beſchäftigen jetzt
chon ca 500 Arbeiter
T gerbſt 11 Dez Viehmarkt Der heute Fer ſtatt
efundene Viehmarkt brachte der Stadt lebhaften Verkehr Nach

Kinlaufen der Sag üge waren die Straßen mit Fremden
dicht beſetzt Auf dem Marktplatze waren ca 800 Pferde
150 Stück Rindvieh und 3000 Schweine aufgetrieben Der
ümſaß in Pferden war ſchwach während für Rindvieh und für
Schweine beſonders für größere bei flottem Geſchäft hohe
Preiſe gezahlt wurden

Von der Rhön 10 Dez Deklination der n
nadel J Gelegentlich eines Ausfluges ins Rhöngebirge hatten
Touriſten die Wahrnehmung gemacht daß die Magnuetnadel auf
dem Wachtküppel eine bedeutende Deklination zeigte welche
Erſcheinung in der letzten Monatsſitzung des Vereins für
Naturkunde in Fulda von Herrn Hofapotheker Dr Siemens
auf den reichen Gehalt des dortigen Geſteins an Magnet
eiſen zurückgeführt und noch durch Bezugnahme auf einen
Ausſpruch des Mineralogen Prof v Könen beſtätigt wurde
nach welchem Magneteiſenſtein häufig als Einſchluß im Baſalt
erſcheint Dieſelbe Erſcheinung wurde auf dem Stürnberg
in der Rhön beobachtet Jn derſelben Sitzung theilte Hr
Major Breßler mit daß die auf dem am Fuße der großen
Waſſerknppe gelegenen vor kurzem von dem früheren Beſitzer
für eine große Kaufſſumme an eine berliner Firma übergegangen
und von letzterer unter Aufwendung eines bedeutenden Kapitals
400,000 für Bauten und Anlagen in Betrieb genommenenHealmtohlenbergwert Zeche Sieblos gewonnene Papierkohle

demnächſt zu Solaröl verarbeitet werden wird um als Schnell
heizungsmaterial auf der deutſchen Kriegsmarine Verwendung
zu finden

Vermiſchtes
Reliquien Kaiſer Wilhelm s J unter dem

Zahlreiche Gegenſtände welche ſeiner Zeit Kaiſer Wilhelm J
erſönlich getragen kommen in nächſter Woche in Berlin unterW Hammer Sie ſtammen aus dem Nachlaß des verſtorbenen

Garderobe Jntendanten des Kaiſers Herrn Engel und waren
ausſchließlich perſönliche Geſchenke des Monarchen an ſeinen er
probten Diener Hiſtoriſche Bedeutung beſitzt der dunkle Civil
rock der aus dem Attentatsjahre in BadenBaden Oskar Becker
ſtammt und den der Kaiſer noch viele Jahre ſpäter in Bad
Ems getragen hat Das intereſſanteſte Stück iſt die lederne
Brieftarche mit Goldpreſſung und Perlſtickerei u a enthaltend
einen Zettel mit Schreibverſuchen des Prinzen von Preußen
ſpäteren Kaiſer Wilhelm I Alle dieſe Gegenſtände kommen am

onnerstag nächſter Woche im Rud Lepke ſchen Kunſtauktions
hauſe unter den Hammer

Seine Kaiferin grüſtt man Ein den Kaiſer betreffendes
Geſchichtchen wird einer r aus Potsdam mit

etheilt Das Kaiſerpaar pflegt während ſeines Aufenthaltes in
Potsdam faſt täglich einen Spaziergang zu unternehmen und
ſucht dabei meiſtens einſamere Promenaden auf um vor denmanchmal allzu aufdringlichen Ovationen des Publikums ſicher
zu ſein Als nun das Kaiſerpaar kürzlich die Maulbeerbaum
Allee paſſirte ſtand ein etwa vierzigjähriger Mann an einem
Baum und blickte ſtarr in das Geſicht der Kaiſerin ohne zu
grüßen Nachdem die Herrſchaften an dem Manne vorüber
gegangen waxen machte der Kaiſer Kehrt ging auf den Mann
zu grüßte militäriſch und ſagte Seine Kaiſerin grüßt man
wenigſtens

Eine epidemiſche Augenkranukheit iſt unter den Offizieren
der Artillerie und Jngenieurſchule in Berlin ausgebrochen
und gewinnt täglich an Ausdehnüng Bisher ſind etwa 80
H rren von der Krankheit befallen

Ein Kunrioſum in Bezug auf die Gemeindewahl dürfte der
Ort Hals bei Paſſau ſein Dort ſind nämlich 34 wahl
derechtigte Bürger vorhanden unter welchen ſich 6 Magiſtrats
räthe 18 Gemeinde Bevollmächtigte 6 Erſatzmänner und ein
Bürgermeiſter befinden mithin bleiben ganze drei Mann übrig
welche kein Gemeinde Amt bekleiden

Feuerebrunſt Die Wollſtofffabrik Rivetti Bartolomeo
in Mioſſo S Maria bei Biella wurde am Donnerstag durch
Feuer zerſtört

Bulgariſche Liebesromantik Eine Liebes und Entfüh
rnngsgeſchichte macht in Sofia zur Zeit nicht geringes Auf
ſehen Gymnuaſialprofeſſor X war vor drei Jahren in einer
angeſehenen Sofioter Familie Hauslehrer Er hatte die Bildung
des 14jährigen Töchterchens zu vervollſtändigen Seit jener
Zeit entwickelte ſich ein inniges Liebesverhältniß zwiſchen Lehrer
und Schülerin das an dem Widerſtande der Eltern die ſich in
Philippopel einen Eidam auserwählt hatten zu ſcheitern drohte
In ſeinem Herzenskummer wandte ſich unlängft das Fräulein
mit einer ſchriftlichen Eingabe an den Metropoliten die dem
Vertrauen des Mädchens ſofort gerecht wurde Vor allem be
fragte man die Eltern um den Grund ihrer Weigerung Dieſer
war dem Mietropoliten nicht triftig genng um dem Glücke zweier
Liebenden entgegenzutreten und die Bewilligung zur Ehe
ſchließung wurde den kanoniſchen Satzungen gemäß ertheilt
Dieſer Vewilligung gegenüber war jedoch das Veto der von den
Elrern angerufenen Adminiſtrativbehörde zu beſorgen Vorigen
Dienstag nachmittag ließ ſich daher das Fräulein von ihrem
Geliebten in das nahe Germankloſter entführen und abends
erfolgte dort die Trauung nach allen kirchlichen Regeln Es war
bereits finſtere Nacht da pochte es an die Thore des Kloſters
8 waren die Eltern die von der Flucht ihres Kindes gehört
atten und daſfelbe wenn nöthig mit Gewalt heimholen wollten
ine äußerſt bewegte Scene folgte nun Jch gehöre nicht mehr

rief die P Frau auf ihren Gatten verweiſend Die
utter fiel in Ohnmacht Die Eltern mußten a ind heim

fahren und geſtern kehrten auch die Reuvermählten nach Sofia

her Kap 4 e daß an J e ihrerda eſe ſo energiſch erkämpfte ihren Segen nichtvorenthalten werden l gen wich
der erſte Neger Poliziſt

gehalten Jn Philadelphia un

ammer

at in New York ſeinen Einzug
anderen Städten laufen blauderockte und knüppelſchwingende Nigger zu Dutzenden herum j

aber die Metropole am Hudſon hat ihre i ihre Polizeimacht diear der Welt, bisher vor jeder VBeimiſchung afrikaniſchen
V es zu bewahren gewußt Auch in Brooktlyn fielen öſtere

Fſuche dunkle Genilemen als Sicherheitswächter zu verwenden
alich aus denn die weißen Kollegen hänſelten und quälten

Die diesjährige grosso

Weihnachts

ihre dunkeln Kameraden ſo lange bis einer nach dem anderen
den blauen Rock an den Nagel hing Ein einziger hält noch
immer aus allerdings ein Rieſenkerl der ſeine reichlich ſieben
Fuß hoch in den Socken ſteht Vielleicht haben die New Yorker
in der Gleichſtellung der Raſſen mehr Glück

Unglücksfälle und Verbrechen Durch Phosphor ſich zu
vergiften verſuchte in Berlin eine bei ihrer Mutter wohnende
jugendliche Sängerin Von ihrem Verlobten erhielt ſie einen
Brief in welchem er um Zurückgabe des Ringes bat Hierüber
erregte ſich das Mädchen ſo ſehr daß es beſchloß aus dem
Leben zu ſcheiden ſich zehn Schachteln Streichhölzer beſorgte
die Köpfe davon auflöſte und dann die Flüſſigkeit trank Der
von der Mutter ſofort herbeigerufene Arzt konnte durch ge
eignete Gegenmaßregeln das Leben der Sängerin retten Eine
Ausſöhnung mit dem Bräutigam hat inzwiſchen auch ſtatt
efunden Der Raubmörder der am letzten Sonnabend in
darkersdorf die Schnittwaarenhändlerin Emler ermordete und

beraubte der Maurer Bernhard Kruſſe wurde in Wetzwalde
verhaftet Kruſſe iſt erſt kürzlich nach Verbüßung einer ſechs
jährigen ſchweren Kerkerhaft die ihm wegen räuberiſchen Ueberfalls zudiktirt war aus dem Gefängniß entlaſſen worden

Infolge von Schwermuth machte ein in der Oſtvorſtadt von
Ehemnitz wohnender Eiſenbohrer durch Erhängen ſeinem Leben
ein Ende Jn dem bei Prag gelegenen Tweſchitz wurden
vier Kinder einer dortigen Maurerfrau im Alter von drei bis
vierzehn Jahren welche mit der Mutter und einem fünftenKinde in derſelben Stube ſchliefen unter Vergiftungsſymptomen

todt aufgefunden Die Mütter wurde wegen des Verdachtes
ihre Kinder vergiftet zu haben verhaftet Auf der Wolga un
weit des Dorfes Baratajewka iſt ein Segelboot mit 16 deutſchen
Anſiedlern infolge eines furchtbaren Sturmes umgeſchlagen
neun davon ertranken darunter auch Frauen Jn einer An
ſiedlung in Transvaal ſprengte ein Goldgräber das Haus
der Eltern eines Mädchens das ihm einen Korb gegeben mit
Dynamit in die Luft Alle Jnſaſſen kamen ums Leben

Perſonalnachrichten Der Nordpolfahrer Dr Nanſen
wird am 2 Febr n J in Hull eintreffen und von da begleitet
von ſeiner Gemahlin nach London reiſen Hier wird er ſeine
Vorleſungsrundreiſe beginnen Wahrſcheinlich wird der Prinz
von Wales bei dem erſten Vortrage präſidiren Madame
Furtado Heine iſt in ihrem Schloſſe Rocquencourt ge
ſtorben Jhr Bett umgaben ihre Adoptivtochter Herzogin
Rivoli und der letzteren Tochter Prinzeſſin Murat Der Nachlaß
beträgt 200 Millionen Die Gattin des öſterreichiſchen Miniſters
Goluchowski geb Murat gehörte zu den Lieblingen der Verſtorbenen Dieſelbe iſt eine vorzügliche Pianiſtin und ſpielte als
ie in der vorigen Woche zum Beſuch in Rocquencourt weilte
en von Meyerbeer komponirten in einem einzigen Manufkripte

vorhandenen der Frau FurtadoHeine gewidmeten Hochzeits
marſch Meyerbeer war Trauzeuge ihrer Verbindung mit
Charles Heine Jener Marſch war ſein Hochzeitsgeſchenk
Der ſpaniſche Maler Senor Luis Falero iſt am Moutag
morgen in London im Alter von 45 Jahren geſtorben Seit
einigen Jahren hatte er ſich in London niedergelaſſen Von
ſeinen Bildern ſind die bedeutendſten Doppelſterne, Das Alp
drücken, Hochzeit eines Kometen, Der Traum des Fauſt
und Eine beſſere Welt Falero hat auch die Jlluſtrationen
zu Flammarion s volksthümlichen aſtronomiſchen Werken ge
S Nachdem ſoeben erſt über die Scheidungsklage des
Grafen Georg von Lariſch Moenich gegen ſeine Gemahlin die
Nichte der Kaiſerin von Oeſterreich verhandelt worden iſt be
ſchäftigt eine neue Scheidung die weiteren Kreiſe Reichsgraf
Maximilian Herr zu Pappenheim klagt auf Scheidung

gegen ſeine Frau eine geborene Miß Mary Wiſtar Wheeler
Tochter des bekannten Nähmaſchinenfabrikanten Seine Gemahlin
die lieber in Amerika wie in Deutſchland weilte reiſte häufiger
nach ihrer Heimath als ihr Gatte es wünſchte und weil ſie nun
von ihrer letzten Fahrt von Amerika trotz wiederholter Auf
forderungen des gekränkten Gatten nicht zurütkkehrte leitetedieſer die Scheidungsklage wegen böswilliger Verlaſſung ein
Die Mutter hat ihre kleine Tochter bei ſich in Philadelphia
und ſoll auch die Herausgabe dieſes Kindes verweigert haben
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Sportnachrichten
Schutz der Radfahrer Dem Vorſitzenden des Schutzver

bandes deutſcher Radfahrer Herrn Diekmann iſt von der
Städtiſchen Schul Deputation in Berlin folgendes Schreiben
ugegangen Auf die im Auftrage des Schutzverbandes deutſcher
dadfahrer an uns gerichtete Petition vom 6 November d J

erwidern wir daß wir folgende Bekanntmachung im Gemeinde
ſchulblatt erlaſſen Der Schutzverband deutſcher Radfahrer führt
Klage daß wiederholt Schulkinder theils ſelbſt Radfahrern in
den Weg laufen theils ihnen ſonſt durch Werfen mit Steinen
und Stöcken Gefahren verurſachen Wir fordern die Herren
Rektoren auf bei geeigneten Gelegenheiten immer wieder die
Schulkinder darauf hinzuweiſen daß ſie den öffentlichen Verkehr
nicht ſtören dürfen und auch darauf daß das Fahrrad mehr
und mehr als ein öffentliches Verkehrsmittel von hoher Be
deutung anerkannt werden muß

Ueber einen wenig empfehlenswerthen Schülerſport
berichtet die Voſſ Ztg Die Berliner Schwimmvereine haben viel
fach Jugendabtheilungen in denen Knaben unentgeltlich oder
gegen ſehr geringen Beitrag Schwimmunterricht erhalten Da
gegen läßt ſich nichts einwenden Nun wird aber von einem
Jugendmeeting berichtet das ein Verein veranſtaltet hat

Neben anderen Programmnummern fand auch ein Wetttauchen
ſtatt d h kleine Porzellantellerchen werden in das Waſſer ge
worfen Sieger iſt wer in einmaligem Tauchen die meiſten
Teller nach oben befördert Dabei ſchuf ein Knabe den Record,
daß er von 30 Tellern 29 heraufbrachte Man muß ge
ſehen haben in welchem Zuſtande von Erſchöpfung erwachſene
Schwimmer nach einem ſolchen Tellerſuchen wieder emportauchen
um die Leiſtung jenes Knaben zu würdigen

Abſchuſt von Krähen Aus einer Zuſammenſtellung des
königlichen Landrathsamtes über die Erfolge der Vertilgung der
Krähen im Kreiſe Dirſchau Weſtpreußen erſehen wir die außer
ordentliche Vermehrung der Krähen und deren Schädlichkeit bei
der maſſenhaften Niederlaſſung in Horſten ſowie die großen Er
gebniſſe die bei der ſyſtematiſchen Vertilgung der Krähen erzielt
worden ſind Abgeſehen von dem Abſchießen der Krähen in
dem auf unwgärqug Kiefern befindlichen Krähenhorſte in
Sobbowitz ſind in dieſem Jahre folgende Ergebniſſe erzielt
worden Es wurden vertilgt im Gr Golmkauer Walde 6466
junge Krähen im Kobierſchiner Walde 3035 junge Krähen im
Spangauer Walde 1718 junge Krähen im Raikauer Walde 3636
unge Krähen im ganzen 14,855 junge Krähen Die n be
laufen ſich auf 508,50 wozu der Fiskus 298,50 M und
Private 210 M beigetragen haben Um in der Bekämpfung der
Krähenplage dauernde Erfolge zu erzielen beabſichtigt man die

r der Krähen noch mehrere Jahre hindurch in der er
probten Weiſe fortzuſetzen

Letzte Nachrichten
Hamburg 11 Dez Eine Verſammlung der Frekſinnigen Lolspartei erklärte die Einſetzung einer

Vermittlungskommiſſion für dringend wünſchenswerth
Reiche Geldmittel für die Streikenden ſind wieder eingegangen
darunter nach dem Verwärts von Studirenden der
Univerſitäten Göttingen Halle Leipzig und Tübingen

Rom 11 Dez Jn Meſſing wurden Zollunterſchleife
im Betrage von einer Million entdeckt Das pariſer Kuba
Komitee telegraphirt ſoeben an das hieſige KubaKomitee daß
Depeſchen aus Havanna den Tod Maceo s dementiren

Wanren und Produktenbertehte
Getreide

Lonäon 12 Dez Sehluss Markt trüge Mehl 2 h vie
driger als vorige Woche Asoftf Gerste sh niedriger aceeptirt
schwimmende Gerste zu sh niedriger Verkäufer

Liverpool 11 Dez Weizen I d niedriger MAehl geschäfislos
Amsterdam 11 Dez Weizen auf Termine behauptet do per

März 185 do per Mai Roggen loco unveränd do auf Termine
fest do per März 106 do per Alai 107

Antwerpen 13 Dez Weizen trüäge Roggen träge Hafer
trüge Gerste träge

Petorsvurg 11, Pez Weizen loco 9,25 Roggen loco 5,40
Haler loco 3,80

Wolle Baumwolle
Leipzig 11 Dez Kammzug Terminhandel La Plato Grundmuater
per Des 3,10 31 per Jan 10 31 per Febr 30per Bfürz 3,12 per April 3,12 M per Alai 3,12 Alper Juni 3,15 II per Juli 3,15 per Aug 3,15 31per Sept 3,1792 per OKt 3,179 M per Nov 3,17 i Umeatz

15,900 kg Schwach
Bremen 11 Pez

loco 388 Pfg
Liverpool 11 Dez Nachm 12 Uhr 50 Minuten Baum wolle

Dmsatz 10,000 davon für Spekulation und Export 9500 B
Weichend Amerikaner und Brasilianer Indier e billiger

AMiddl amerikan ILieferungen Dez Jan 4 Verkauferpreis Febrrin 464 3264 April Alai 464 Verkäuferpreis Juni Juli 4264
erth

Liverpool 11 Dez Nachm 4 Uhr 15 Minuten Baum wolle
Umsatz 19,900 davon für 8peknlation und Export 590 B
Weichend Amerikaner und Brasilianer yg Indier niedriger

Middl amerik Lieferuvgen Unregelmässig Dez Jan 382
Verkäuferpreis Jan Febr 3626 do lebr Alärz 392 Käuferpreis März
April 38264 u0 April Mai 3682 64 2 do Mai Juni 38364 3 Verkäu
ferpreis Juni Juli 4 do Juli Aug 4 do Aug Sept 392 368 4 do

Liverpool 11 Dez Baumwollen Wochenberieht
Gegenw Woohe, Vorige Woche

Baum wolle, Weichend Upland middl

Woehenumsata e 73,000 63,000desgl von amerikanischen 69,000 58,900
desgl für Spekulation 4,000 3,000desgl für Export e 3 000 3,000desg für wirklichen Konsum 82,000 51 900
desgl unmittelbar aus Schilt 84 900 79,900

Wirklioher Export 3,900 3,900Import der Woche e 1199,900 111,000davon amerikanische e 134,900 82,900Vorrat 58l8 o00 706,000davon amerikanisohe e 65 ,000 55 3,900
Schwimmend nach Groesbritannien 3341,000 473 000

davon amerikanische 3335,000 382,000
Manehbhester 11 Dez 12r Water Taylor 5 30r Water Taylor

7 20r Walter Leigh 30r Water Clayton 7 32r Mock Brooke 7,
40r Mayoll 7 40r Medio Wilkinson 8 32r Warpeops Lees 6 36r
Warpecops Rowland 7 36r Warpeops Wellington 7
Weston 8 60r Double courante Qualität 11 32 116 yards 16 16
grey Printers aus 32r/46r 159 Ruhig

40r Double

SAmereten
Potereburg 11 Dez Hant loco Leineant loco 9,50

Kursbericht der Halleschen Bans firmen vom 12 Dez

vrdende Zins ine tfür lermin Kuss Karsnaris

Hall eonv 3 Stadt An von 1882 e S 4 u of s 109,50
3 Theater Aul von 16884 u o 3 99,505 37 Siadit D z 1666 n 4 u 10 3 2 100,50

5 o 22 41892 ha 3 10 50 6Akener 2 19 w u h u h eErkurter 3 /9 r e u a L 3 2 99 50 60UHaolbereitüdter 3 I 59 1880 o d u o 3 99,50 N
Naumburger 3 J e J u i 3 98,59 6Candeehaſt i CentrasPſandbrioto h u 100 8Sueuelechegöſgiandgelatil Plandbrioſo S ru 4

n a p T p u 3 h19 o 25 m u h 39 490 Provinzial Anleihe verseh 4 en 3 hu h aKuappechalts Berutegenostensehatt

490 Anleihe hob 4Uustrut Reg 3 b Bretl Nebra P 99 75 0
Cröllw A Iapierlabr 49 Hyp Aul hru 4F Zimmermaun Co Masehb 490 H A u o 4 102,75
Hall Act Brauerei 4 v Anl hu h alKörbisdorf Zuckerfabrik 4 h u o 4 101,75 6
Ludwig II Gewerkschaft u 4 99 9Naumburger DErannkohlen hu b 4
Waldauer Braunkoblen i u o h 102,258äche Thür Brauuk V 2298enldv lru a a 12,50 6
Werschen Weissenf Brk u a 103Zeitzer Paraktlf u Soluröitubr 59

Schuldv rückz à 105 s u s 108,50 0Hallesche Bankvereins Aktien 1895 628 r 5 162 ba
Spar u Vorechuss Bauk Aktien 1895 4 g9Cönnerp Malzfabrik Aktien i89 6 r2 J 6 165
Cröllwitz Aktien Papierfabrik Akt 18956 18 In 4 222 6
Dörstew Rattmannedſ Brauuk I A I18956 22 h 4 80 3
Eilenburger Kattun Manufaktur Ant I189586 0 e 4 91
Feldschlässchen Brauerei Aktien les ho
Glauzig Zuekerkabrik Aktien 189886 6 e 4 109,10Hallesche Hafenbahn Aktien II88586 3 4 193,50 6
Hallesche Maschinenfabrik Aktlen 1895 32 4
Hällesche Straszgenbahn Aktion 1895 0 3 85,50 B
Hildebrand eehe Mühlenwerk Aktien 189588 1 4 J 1e3,50Körbisdorf Zuekeorfabrik Aktien 18986 90 4 119
Landsberg Malzfabrik Aktien 18956 12 h 6 1700Naumburger Braunkohlen Aktien II8s56 15 4 195 0
Niemberg AMalsgfabrik Aktien 188686 5 o 4 10s 6
Packhofs Aktien 1685 4 65 0Riebeck sche Montanwerke Aktien 188596 10 4 1684,59
Säechs Thör Brauuk B Akten 1895 6 I 4Sächse Tür Braunk St Pr Aktien 1896 6 r 5 J
Waldauer Braunkonlen St Aktien 1I8851961 5 4 116
Woerschen Weissenf Braunk Akt 189596 13 4 2120
Zeitzer Maschinenbr Akt Sehnede I180596 20 I 4 3183
Leitzer Paraft u Solarölfabrik Ar lege es s 39,75Zuckerraftinerie IIa lle Aktien II8 kö 9 Mo 4 1126
Bruekd Niet Bergb Ver Kuxe
Konsolidirte Pfünnorschaft Kurxe

Die Kurse der mit dereichneten Papiere vorstehe
ein Stüek

u ohne Z

Wagsserstände bedeutet über
Saale Troiha 11 Dez abends 1,80 12 Dez morgens 1

Ausstellung bietet eine reiche Vülle
hervorragender

weleho sich ganz besovders zu

eiguen

Gelegenheitybäue

nötzüchen Weihnachts Gescheuken
gebönen und

Geschäktshaus

o 2

anter Null

220 9m eieh in Mark für
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zum Weihnachts Verkau
Folgende

werden nur in bester Beschaffenheit von der Firma

A Huth CoHalle a Gr Steinstr 87
2u sehr wohlfeilen Preisen abgegeben

Glanz
Veidenstoſſe schw Satin Merveilleux Seide mit mattem

AMtr Mk 3,75 3 2,50 2 1,50 25 Gardinen Weiss u crème englisch Tüll meterwelse und
in abgepassten Fenstern Mk 15 13 10 9 6

Weiss und ecru gestickt Tüllspachtel neue

f gestellte Artikel

150

Veidenstolfe

Seidenstoffe
Veidenstolſfe

Ballstoſfe
Ballstoffe

Ballstolfe ehe e Bee
Ballumhänge

Ballchäles
Damenhüte

Linderhüte

apotten
Kopfechäles

Blusen
Unterröcke

Unterröcke
Unterröcke

Unterröcke

Unterröcke
Veid Schürzen

Röm Schürzen

schw gemustert auf Satin Grund mit grossen
u kleinen Effecten Mtr M 3,50 3 2,50 2 1,80

buntfarbig in herrlichen Lichtfarben für Ball
u Gesellschaftstoilette Altr M 3 2,25 2 1,75

Streifen Schottische Caros Chiné Effecte für
Roben Jupons u Blusen Altr M 4,75 3,75 3

weisse u hellfarbige kKlare Baumwoll Gewebe
waschbar Altr Mk 2 1,50 1,25 1 0,75

weisse u hellfarbige Geraer Wollengewebe
glatt u gemustert Atr M 3 2,50 2 1,75 1,50

Ballblumen Federgarnituren Fächer Strauss
federboas Colliers und Handschubhe

in Seide Chenille und Spitze für jeden Ge
schmack in allen Preislagen

mit feinem Geschmack garnirt auch Pariser
und Wiener Aodelle bedeutend unter Her
stellungs Preis von Mk
garnirte gleichfalls wegen vorgerückter Saison
unter dem Herstellungs Preis von Mk

in Seide Plüäsch Spitzen ganz neue Arrange
ments auch für Kinder M 8,7 6 5 4 3 2

aus italienischer Seide Spitzen u Wolle ein
farbig u römisch gestreift M 9 8 6 5 4 3

für Haus und Gesellschafts Toilette in sehr
geschmackyvoller Ausstattung Wolle u Seide

M 30 24 18
Seide mit Flanellfutter reicher Volantgarnitur
Chiné Streifen u I Seiden Atlas MI 27,24,18 15

Wollsatin schwarz mit farbigem PFlanellfatter
und reicher Volantgarnitur II 15 12 10 9 8

ganzwollen Velours mit reicher Volantgarnitur
in vielen Farbenstellungen St M 12 10 9 8 6

in schwarz u farbig Moire mit Flanellfutter
6 bis 9 M I Wollen Tuch mit reicher

Garnitur A 4 8weisse gut waschbare Stoffe mit gesticktem
oder Spitzen Volant d St M 10 9 8,7 6 5

schwarze beste Stoffe mit sehr geschmack
voller Garnitur M 14 12 10 9 8 6

neue Muster aus italienischer Seide mit
Knüpffransen das Stück M 4,75 4 3,50

reiche Fantasie Gewebe aparten Geschmack
für junge Damen sehr geeignet M 5 4 3 2

50 Gardinen
50 Gardinen
80 Stores

Ftores050
00

50

6,00
75

3

6
J

2
2e

,0

an

Stores
Rouleaux

Vitragen

Palbeln

Portieren
50 Portieren

50 Tischdecken

50 Tischdecken
6,00 Divandecken

4,50 Tischläufer
Teppiche

Teppiche

Teppiche
Teppich

Pelldecken

Reisedecken

aparte Muster abgepasste Fenster
Mk 40 30 24 20 18

Erbstüll mit Litzenbesatz dunkelcreme franz
Art Handarbeit Fenster Mk 50 40 36

1s,00

30 00
weiss und crème engl Tüll reiche Auswahl
neue Blumen und Figuren Muster

Stück Mk 8 7 6 5 4
Weiss und eern gestickte Tüällspachtel sehr
effektvoll neue Muster St Mk 20 18 15 9

50

Erbstüll mit Litzenbesatz dunkelcrème auch
neue buntfarbige Stück Mk 30 20 18

weiss créème u bunte meterweise und abge
passte mit Spachtelstickerei Neu 00

Zuggardinen dichte u Klare Gewebe passend
zu allen Gardinenarten meterweise abgepasst

klare 4040 mm breite Spitzen auch in Köper
und Tüll Spachtel Mk 2 75 1,50 1 30

in Wollgewebe neuesten Geschmacks alle gang

baren Grundfarben U 12 16
Wollengewebe einfacher Art dunbelroth
Kupfer dunkelblau dunkelgrün und Olive

Grin d Mk 6 5 4Mohairplüsch einfarbig auch mit gestickter
Gobelinborde alle Grundfarben DIK 40 30

9

Gobelin Fantasie u Chenillen Gewebe mit
u ohne Knüpffransen Stück Mk 15 14 12 1I0

Plüsch Chenille u Fantasie Gewebe im orien
talischen u Blumen Geschmack Mk 40

u Schoner in gewebtem u gesticktem Tüll uGold u anderen Eftecten reiche Auswahl M 10 9 25

9

beste Velour u Brüssel Gewebe nur erste Fa
brikate I6, 10, 8, M 90 72 60 30
nur erste Fabrikat in Axminstergewebe
Extra und Prima Waare 20/, 18 I6,
10 und s a 0 Von Mk

14

4

1,50

zurückgesetzte ältere Muster werden zu be
deutend ermässigten Preisen abgegeben von MK

Vorlagen verschiedene Grössen als Bett und
Pultvorlagen von M 9 7 6 5 4 3

Angora Ziegenfelle Thierimitationen als Wolk
Bär Löwe und Tieger Mk 10 9 8 7 6

u Plaids für Damen und Herren in grosser
Auswahl das Stück Mk 20 18 15 12

aus dickem reinwollenem Fries mit reicher
Borde 9 8 u 7 Mk aus wollenem Fries

00

3,00

15,00

00

00

50

50

1200

50

5,00
Vehwed Schürze

aus Sehürzen
J Thee Schürzen

aus guten waschbaren Stoffen mit und ohne
Latz u Träger Mk 2,50 2 1,50 1,25 1,0,75

reichste Auswahl in hellen Klaren und dichten
Geweben schöne Garnituren M 6 5 3

1,50

50 Penstermäntel
Taschentücher

9

5

5

0

5

5

6
9

Ilemdentuche
2 1,50 1 0,75

leinene für Damen Herren u Kinder nur beste
Fabrikate das Dtzd Mk 9 8 7 6 5 4 3

zu sehrund Negligé Stoffe
wohlſeilen Preisenderbe u feine Gewebe

425
225

27

Kinder Schürzen

Woll Schürzen h e h 21
Weisswaaren

Für den Anzeigentbell verantwortlich W König in Halle

in allen Stoffarten für Schnle und Haus in
jeder Grösse hell und dunkel Mk 3 2,50 3

1,50 1 0,75

besten schwarzen Stoffen mit soliden

alle Neuheiten in Kragen Jabots Taschen
Taschentücher Morgenhauben Schleier etc

J

5

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

Herrenkragen

Cravatten

Cachenez U Kragenschoner 00

u Manschetten auch für Knaben vorzügliche
Wäsche u bestes Leinen neue Facons 0,45

25und Shlipse verschiedene neue Facons in
schwarz weiss und buntfarbig

kenvorsetzer Lampenschirme Sachets Pompadours und Gobelins

c 7 e 2 a e r 1 m u7 a 2
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beiblättern

h

S e
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